
NaturErlebnisTag in Rickert – Natur entdecken, 
staunen und mitmachen
Was lebt eigentlich in unserem Knick? Wie sehen die Spuren eines 
Fuchses aus? Welche heimischen Vögel gibt es bei uns und wie 
funktioniert eigentlich eine Kitzrettung mit einer Drohne? Antwor-
ten auf diese und viele weitere Fragen gab es am 23. August beim 
NaturErlebnisTag in Rickert. Rund 300 große und kleine Natur-
freunde machten sich auf den Weg zum Hof Rohwer am Duven-
stedter Weg. Auf einem liebevoll gestalteten Rundweg konnten 
die Besucherinnen und Besucher an insgesamt zwölf Stationen 
die heimische Natur mit allen Sinnen entdecken. Von heimischen 
Bäumen, Knick und Fasan über Igel, Bienen und Kaninchen bis 
hin zu Reh, Fuchs und heimischen Vögeln gab es jede Menge zu 
entdecken. Spannend war für viele Kinder die Live-Vorführung der 
Kitzrettung mit einer Drohne. Auch die Stationen zu Spuren und 
Fährten sowie die verschiedenen Angebote rund ums Sehen, Hö-
ren, Riechen und Fühlen sorgten für Begeisterung. Die Jägerschaft 
gab dabei nicht nur interessante Einblicke in die heimische Tier-
welt, sondern beantwortete auch geduldig die vielen Fragen der 
kleinen und großen Besucher. Besonders erwähnenswert war auch 
die Möglichkeit, einen jagdlichen Ansitz besteigen zu können und 
mit dem Fernglas im Gras versteckte Tiere zu finden. Für Abwechs-
lung sorgten außerdem Jagdhornbläser, Jagdhundevorführungen 
und zahlreiche Mitmachaktionen. Und natürlich durfte auch das 
leibliche Wohl nicht fehlen: Bei Wildbratwurst, Kaffee und Kuchen 
sowie kalten Getränken konnten sich die Besucher stärken und 
miteinander ins Gespräch kommen.Organisiert wurde der Natur-
ErlebnisTag vom Förderverein Rickerter Mäusebande e. V. gemein-
sam mit der Jägerschaft Rickert und der Freiwilligen Feuerwehr 
Rickert. Die Gemeinde Rickert hatte die Veranstaltung ebenfalls 
angekündigt; sie fand von 11 bis 15 Uhr statt und war kosten-
los für alle Besucher.Das große Interesse und die vielen positiven 
Rückmeldungen zeigen: Der NaturErlebnisTag war ein voller Erfolg. 
Besonders schön war dabei, dass nicht nur Familien mit Kindern, 
sondern Menschen aus verschiedenen Generationen gemeinsam 
unterwegs waren und die Natur direkt vor der eigenen Haustür neu 
entdecken konnten. Ein herzliches Dankeschön an alle Helferin-
nen und Helfer, Unterstützer und Beteiligten, die diesen besonde-
ren Tag möglich gemacht haben. Wahrscheinlich wird das nicht der 
letzte NaturErlebsnisTag in Rickert gewesen sein.
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Der Bürgermeister hat das Wort
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Liebe Rickerterinnen und Rickerter,
der kalendarische Sommer neigt sich langsam dem Ende zu und die 
Tage werden wieder kürzer. Der Herbst steht vor der Tür und bringt 
hoffentlich noch viele sonnige und schöne Tage mit sich. Die ersten 
bunten Blätter lassen bereits erahnen, dass die Natur sich langsam 
auf die kommende Jahreszeit einstellt. Seit dem 1. August gibt es 
in unserer Gemeinde ein neues Gesicht: Mit Rainer Stolley haben 
wir einen neuen Gemeindearbeiter eingestellt. Vielleicht ist er dem 
einen oder der anderen von Ihnen schon bei der Arbeit begegnet. 
Wir freuen uns sehr über die Verstärkung und heißen Rainer Stolley 
herzlich in unserer Gemeinde willkommen. Für seine neue Aufgabe 
wünschen wir ihm viel Freude und allzeit gutes Gelingen. Am 19.08. 
fand im Lindenkrog unsere Einwohnerversammlung statt. Dort ha-
ben wir die Entwicklung und Gestaltung des neuen Baugebietes vor-
gestellt. Über die große Beteiligung haben wir uns sehr gefreut. Sie 
zeigt, dass die zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde viele Ri-
ckerterinnen und Rickerter bewegt und interessiert. Vielen Dank an 
alle, die sich die Zeit genommen haben und durch ihre Fragen und 
Anregungen zu einem guten Austausch beigetragen haben. Auch in 
diesem Sommer hat unsere Feuerwehr wieder das traditionelle La-
gerfeuer ausgerichtet. Leider war die Beteiligung in diesem Jahr nur 
mäßig. Dabei sind solche Veranstaltungen nicht nur eine schöne 
Gelegenheit, gemeinsam ein paar gesellige Stunden zu verbringen, 
sondern auch eine gute Möglichkeit, unseren ehrenamtlich Aktiven 
Wertschätzung entgegenzubringen. Die Mitglieder unserer Feuer-
wehr engagieren sich das ganze Jahr über für unsere Gemeinde und 
sind da, wenn Hilfe gebraucht wird. Ein guter Besuch unserer Veran-
staltungen ist daher auch ein kleines Zeichen des Dankes für dieses 
wichtige Ehrenamt. Vielleicht dürfen wir uns beim nächsten Lager-
feuer über noch mehr Rickerterinnen und Rickerter freuen. Auch in 
diesem Jahr stehen wieder einige schöne Veranstaltungen vor der 
Tür. Das Binden der Erntekrone findet am Freitag, den 25.09., um 
19.00 Uhr in der Scheune der Familie Näve statt. Der Erntedank-Got-
tesdienst wird in diesem Jahr am 04.10. auf der Hofstelle von Lisa 
und Tobias Rohwer gefeiert. Wir freuen uns auf viele bekannte und 
neue Gesichter und auf ein schönes gemeinsames Erntefest. Auch 
die Niederdeutsche Bühne sorgt in den kommenden Monaten wieder 
für Unterhaltung. Für die Wintermonate sind drei Aufführungen vorge-
sehen. Den Auftakt macht am 29.10.26 das Stück „Zickenzirkus“. 
Weitere Aufführungen folgen am 04.02.27 und am 08.04.27. Es 
darf also schon jetzt ein wenig Vorfreude auf gemütliche und unter-
haltsame Abende aufkommen. Zum Schluss noch eine Bitte an alle 
Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer: Bitte 
denken Sie daran, Gehwege, Sichtdreiecke und Verkehrsflächen von 
überhängenden Ästen, Zweigen und Büschen freizuhalten. Auch die 
Rinnsteine im Bereich der Grundstücke sollten regelmäßig sauber 
gehalten werden. Damit tragen wir alle dazu bei, dass unsere Ge-
meinde sicher, gepflegt und für alle gut nutzbar bleibt. Nun wünsche 
ich Ihnen allen einen sonnigen, bunten und hoffentlich noch lange 
goldenen Herbst. Genießen Sie die schönen Tage und vielleicht die 
eine oder andere Gelegenheit, sich bei unseren Veranstaltungen zu 
begegnen. Herzliche Grüße, Ihr Michael Heinrich

Der Bedarf an bezahlbarem kleinerem Wohnraum, senioren- und 
behindertengerechtes Wohnen ist groß, ebenso gemeinsames 
Wohnen für Jung und Alt. Angedacht sind 76 Wohneinheiten im Ge-
schossbau unterschiedlicher Größe als Eigentum oder zur Miete 
und Parkplätze. Es soll dem Dorfbild angepasst sein. Zufahrt über 
Dorfstraße oder Büdelsdorfer Straße. 1 Grundstück bleibt Eigen-
tum der Gemeinde. Die Planungszeit beläuft sich auf ca. 7 Jahre. 
In der anschließenden Diskussionsrunde hatten die Interessierten 
die Möglichkeit, ihre Fragen über das Für und Wider, Bedenken und 
Anregungen in den Raum zu stellen. Wie kann man am besten 
unsere Zukunft in Rickert gestalten?

Aus der Gemeindevertretung
Neuwahlen
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 31. August 2026 stan-
den unter den Tagesordnungspunkten 5 und 6 die Neuwahlen der 
stellvertretenden Bürgermeisterinnen auf der Tagesordnung. Re-
becca Wolff-Alsen wurde zur ersten stellvertretenden Bürgermeis-
terin und Miriam Holtz zur zweiten stellvertretenden Bürgermeis-
terin gewählt. Beide Wahlen erfolgten bei eigener Stimmenthaltung 
jeweils einstimmig. Rebecca Wolff-Alsen und Miriam Holtz nahmen 
die Wahl an.

Nachbarschaftliche Einsatzhilfen
Im Juni waren die Einsatzkräfte unserer Freiwilligen Feuerwehr 
gleich zweimal gefordert, benachbarte Wehren bei besonderen 
Einsätzen zu unterstützen.
Am 20.06.2026 erfolgte die Alarmierung um 00:30 Uhr – die 
Feuerwehr Büdelsdorf und der Löschzug Gefahrgut waren bereits 
seit 22:30 Uhr in Büdelsdorf im Einsatz. Im Pelletlager im Kel-
ler eines Einfamilienhauses hatte der CO-Sensor ausgelöst und 
es galt einer möglichen Selbstentzündung zuvor zu kommen. Wir 
waren zuerst mit unserer Heumesssonde gefordert – die gemes-
senen Werte ergaben jedoch keine gebotene Eile. Trotzdem wurde 
dann entschieden, den Verschlag im Keller komplett zu leeren. So 
wurde eine Kette aus Einsatzkräften gebildet – an der Spitze mit 
Atemschutz. Unter erschwerten räumlichen und wettertechnisch 
besonderen Bedingungen – mit 23° Außentemperatur inkl. auf-
kommendem Gewitter mit Sturmböen – zog sich der Einsatz bis 
in die Morgenstunden hin. Um kurz nach 05:30 Uhr – die aufge-
hende Sonne war bereits zu erahnen – hieß es dann „Einrücken!“. 
Zum zweiten Einsatz erfolgte die Alarmierung am 27.06.2026 
mittags um 12:40 Uhr – an einem heißen Sommertag bei 35° 
hieß es Ausrücken in Richtung Borgstedt. Hintergrund war ein 
brennendes Einfamilienhaus – aufgrund der Gefahrenlage wurden 
neben Borgstedt und Rickert auch die Wehren Amt Hüttener Ber-
ge, Büdelsdorf, Bünsdorf und Holzbunge gerufen. Die Herausfor-
derung bestand darin, einen Dachstuhlbrand unter Kontrolle zu 
bringen und die eingesetzten Kräfte – teilweise mit Atemschutz – 
in zügiger Folge austauschen zu können. Unsere Unterstützungs-
leistung bestand nicht nur darin, den Löschwasserdruck für die 
eingesetzte Teleskopmastbühne mittels der Heckpumpe unseres 
MLF (Mittleres Löschfahrzeug) konstant zu halten – es hielten 
sich auch 5 unserer Atemschutzträger über den gesamten Zeit-
raum in Bereitschaft. Um 17.10 Uhr neigte sich der Einsatz dem 
Ende zu und die Wehren konnten „peu à peu“ den Heimweg an-
treten. T. Kahl/A. Lipka

Plattdüütsch Theater in Rickert
Ok in de Wintersaison 2025/2026 wier de Neederdüütsche Bühn 
Rendsborg in de Rickerter OBS to Gast und hebbt de Tokiekers 
mit de Stücken „Schneedriven“, „Champagner to‘n Fröhstück“ und 
„Elling“ ton lachen aver ok ton nadenken bröcht. Dat Motto bi 
„Elling“ wier: Leven in‘t Öller ohne Partner. Üm nicht eensam to 
ween bruuk man Gesellschop – De Speelers hebbt zeig, wi wichtig 
goode Naverschop und gegensiedige Hölp is. Freut wi uns op de 
nächsten Opführungen. Und de fangt am 29. Oktober Klock 19.30 
in de OBS mit de Kommödie „Zickenzirkus“ an. Freut wi uns op 
een poor vergnögte Stünn.

Einwohnerversammlung
Die Gemeindevertretung hatte am 19. August zu einer Einwohner-
versammlung eingeladen und ca. 100 Interessierte nahmen die 
Gelegenheit wahr. Einziges Thema: Die Bebauung des Grundstü-
ckes „Goschkoppel“ an der Dorfstraße/Ecke Büdelsdorfer Stra-
ße, gegenüber vom Maibaum, also mitten in Rickert. Nach seiner 
Begrüßung erläuterte Bürgermeister Michael Heinrich, was die 
Gemeinde plant und wie die Entwicklung aussehen könnte. Dann 
übergab er das Wort an Roland Burwitz, Architekt BDA, Alexander 
Schmidt, BSP Architekt und Lars Bührmann, IB.SH. Diese 3 Herren 
gaben einen detaillierten Überblick über das geplante Bauvorha-
ben und was machbar wäre. Eigentümer des Grundstückes ist die 
Gemeinde Rickert. 
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Schützenfest 2026
Am 06. Juni wurde das Schützenfest drinnen und draußen am und 
im Schützenheim und Feuerwehrgerätehaus gefeiert. Für das leib-
liche Wohl war auch gesorgt. Nachmittags Dorfkönigsschießen, 
Preisschießen, Glücksspiele für Jung und Alt mit anschließender 
Siegerehrung. Ein farbenfroher Umzug mit befreundeten Vereinen 
und Fahnenabordnungen, angeführt vom Spielmannszug NDTSV 
Holsatia Kiel durch das bunt geschmückte Dorf holte die Königin, 
den König und den Jugendkönig von 2025 von zu Hause ab. Ab 
20.00 Uhr dann der spannende Teil: Proklamation des Königshau-
ses 2026. Dorfkönigin und Dorfkönig wurden Katrin Wähling und 
Matthias Brandt, Jugendkönig Jenrik Bredehorst, Königin Chris-
tiane Neuschl und König Kai Jungjohann. Für Stimmung und Tanz 
sorgte DJ Kalle bis in die frühen Morgenstunden.

Besuch im Arboretum Ellerhoop
Mit 29 Personen ging 
es am 19.07. mit dem 
Bus nach Ellerhoop. 
Nach gut 1 Stunde ka-
men wir dort an. Auf 
rund 17 Hektar verbin-
den sich Gartenkultur, 
Gartenkunst, Umwelt-
bildung und Erholung. 

In kleinen Gruppen erkundeten alle die imposante Anlage. Die The-
mengärten -Strauch Pfingstrosen, blühende Wiesenlandschaften, 
der Lotossee, der Wasserwald und der General Sherman Tree (hier 
steht eine Nachbildung des Riesenmammutbaumes) die Narzissen-
wiese, die Blauregenallee, sämtliche Hortensien und Staudenpflan-
zen usw. lassen einem die Schönheiten der Vielfalt bewundern. 
Jede wunderbar angelegte Rabatte verzauberte durch die Blumen-
vielfalt in Art und Farbgebung. Überall waren Sitzgruppen zum Ver-
weilen aufgestellt. Jeder war überwältigt von dieser vielfältigen Blu-
menlandschaft. Ein Regenschauer trübte nicht die gute Stimmung 
der Besucher. Und zum Schluss stärkten sich alle im schönen Café 
bei Getränken, Kuchen und kleinen Snacks. Bevor es im Bus zu-
rückging, nutzten einige Besucher noch die Möglichkeit, sich mit 
unterschiedlichen Pflanzen einzudecken. Es war ein toller Tag. Vie-
len Dank Sven, dass du es so schnell umgesetzt hast.

Lesung im Garten der Familie Suhr
Am 17.08. kamen ca. 40 Interessierte in den Garten der Familie Suhr 
in Rickert um der Lesung der Autorin Anja Mertens, fünffache Mutter 
und Krankenschwester, 60 Jahre alt, aus Bünsdorf zu lauschen. In ge-
mütlicher Atmosphäre und bei bestem Wetter fand die ca. 2 stündige 
Lesung statt. Für das leibliche Wohl war durch kleine Leckereien und 
verschiedene Getränke, gegen eine Spende, gesorgt.
Es waren Geschichten von Begebenheiten im Alltag, Geschichten 
vom eigenen Opa, der Kinder, eigene Erlebnisse die sie zu zauber-
haften Geschichten inspirierten. Es waren lustige, nachdenkliche, 
traurige und aus dem Leben gegriffene Erlebnisse. Mit ihrer ruhi-

gen Stimme und den interessanten Themen riß sie alle Zuhörer in 
ihren Bann. Manchmal fand man sich in den Erzählungen wieder. 
Ja genauso empfand man es auch wie sie vorlas. Sie sagte zum 
Schluss-Zitat „Du bist reich, wenn du etwas hast, was man mit Geld 
nicht kaufen kann“. Ein weiteres Highlight war das Akkordionspielen 
von Milo Rathjen. 3 musikalische Stücke gab er in kurzen Abständen 
zum Besten. Sehr gut vorgetragen. Und so gingen die Stunden wie 
im Fluge vorbei und jeder Besucher hatte nur positive Stimmen. Und 
vielen Dank an Kirsten und Jörg Suhr, ohne die es nicht zu dieser 
interessanten Veranstaltung gekommen wäre und nochmal Danke 
für das nette Willkommen. Insgesamt ein gelungener Abend.

5 Jahre Bökerhuus in Rickert
Da sieht man mal wieder wie die Zeit vergeht. Unser durch die 
Landjugend erbaute Bökerhuus steht im September auch schon 
5 Jahre an der Sportkoppel und ich finde, buchmäßig ist es im-
mer gut gefüllt, manchmal zu gut. Manche Leute entledigen sich 
kartonweise ihrer Bücher, z.B. aus Nachlässen oder Wohnungs-
auflösungen. Alte, müffelnde Bücher werden sofort entsorgt. Aber 
laufend kommen neue Romane und Sachbücher herein. Ich freue 
mich jedenfalls, dass das Bökerhuus über die Jahre so gut an-
genommen wurde und von Zerstörung und Vandalismus noch ver-
schont blieb. Hoffentlich bleibt es so wünscht sich Ute Langenhan, 
die Betreuerin vom Bökerhuus

Keen Bang för Plattdüütsch
Dat wier doch schön, wenn in Rickert mehr Platt schnack ward. Frö-
her wier de plattdüütsche Spraak Amtsspraak, noch vör gornich maal 
so veele Johrn ok noch in Rickert. Dormit de schöne plattdüütsche 
Spraak nich vergeeten ward fangt wi all in de Kinnergoorns dormit 
an. Helga Peters mit Teddi Freddi und Matten, een Haas versökt dat 
bi de Huusmüüs und hebbt dorbi veel Spaas miteenanner. Ok de Er-
treckers schnackt mal platt oder lees Geschichten vör. För de Lüüd, 
de ok Plattdüütsch liehrn wüllt giv dat een Kursus mit Jörg Suhr bi de 
VHS. An 7. Oktober nameddags Klock 4 in de OBS fangt de an. Also 
leeve Rickerter und Butenrickerter, geev ju een Ruck und goht dor 
hin. Plattdüütsch is gornich so schwor. Und wi schön dat Plattschna-
cken bi Kaffee und Kekse ist, kann man am 28. Oktober testen, ok in 
de OBS mit Jörg Suhr vun de VHS. Fang nameddags üm Klock 4 an.

Wir gratulieren 
Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren
09. Aug.	 Peter Moll	 88 Jahre
21. Sept.	 Rita Thürkow	 81 Jahre
27. Sept.	 Hannelore Wolf	 86 Jahre
30. Sept.	 Margret Kistenmacher	 80 Jahre
03. Okt.	 Ulla Hammerich	 89 Jahre
05. Okt.	 Christel Vollmer	 91 Jahre
09. Okt.	 Maren Schwokowsky	 84 Jahre
17. Okt.	 Traute Iburg	 81 Jahre
30. Okt.	 Uwe Hansen	 81 Jahre
01. Nov.	 Karl-Heinz Hagge	 87 Jahre
08. Nov.	 Christel von Meer	 81 Jahre
30. Nov.	 Silke Loeser	 83 Jahre
01. Dez.	 Werner Bock	 81 Jahre
08. Dez.	 Jan Duden	 86 Jahre
11. Dez.	 Hans Koll	 88 Jahre
12. Dez.	 Günther Näve	 83 Jahre
13. Dez.	 Klaus Gosch	 92 Jahre
13. Dez.	 Wolfgang Rusch	 83 Jahre

Das Königshaus von links nach rechts
Peer Straube, 2. Prinz/Bianka Sell, 2. Dame/Lukas-Alexander Jensen, 2. Ritter/
Linus Kähler, 1. Prinz/Jenrik Bredehorst, Jugendkönig/Stefan Timm, 1. Ritter/
Christiane Neuschl, Königin/Kai Jungjohann, König/Nicol Siering, 1. Dame
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19. Okt.	 DRK-Blutspende
	 15.00-19.00 Uhr Regionales Bürgerzentrum
	 Büdelsdorf, Am Markt 2
	 Bitte reservieren Sie sich online 
	 einen Termin – www.blutspende.de
29. Okt.	 Niederdeutsche Bühne mit dem Stück „Zickenzirkus“
	 19.30 Uhr, Ortsbegegnungsstätte
08. Nov.	 10. Dorf-Boßeln
	 ab 9.30 Uhr, Parkplatz Feuerwehrgerätehaus
14.Nov.	 Rickerter Laternenlauf
	 Treffen: 18.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
	 Anschl.: Gemütliches Beisammensein mit Grillen
15. Nov.	 Kranzniederlegung am Ehrenmal
	 9.30 Uhr, Am Ehrenmal, 
22. Nov.	 Adventsbasar mit kleiner Kaffeestube
	 10.00 bis 17.00 Uhr, Ortsbegegnungsstätte
14. Dez.	 DRK-Blutspende
	 15.00-19.00 Uhr Regionales Bürgerzentrum
	 Büdelsdorf, Am Markt 2
	 Bitte reservieren Sie sich online
	 einen Termin – www.blutspende.de
19. Dez.	 Adventspunsch bei Familie Suhr
	 ab 17.00 Uhr, Dorfstr.15 im Doppelcarport 

Die Termine der VHS entnehmen sie bitte deren Programmheft,
im Schaukasten an der OBS oder von der Homepage

Amtssprechstunde Bürgermeister M. Heinrich
Dorfstraße 14 – nach telefonischer Absprache 0152-52631004

Öffnungszeiten Schredderplatz
Dienstag:	 16.00 – 18.00 Uhr bis einschl. 24. Okt. 
Samstag:	   9.00 – 12.00 Uhr bis einschl. 05. Dez.
Annahme nur während dieser Öffnungszeiten und 
ausschließlich für Rickerter Bürgerinnen und Bürger.

10. Dorf-Boßeln 
Das gemeinsame Dorf-Boßeln findet in diesem Jahr am 08. No-
vember statt. Es können sich Rickerter Mannschaften, bestehend 
aus vier bis maximal fünf Personen, anmelden. Die Anzahl der 
Mannschaften ist auf acht begrenzt und wird bei Anmeldung no-
tiert. Das Startgeld beträgt 20 Euro pro Mannschaft und ist bei 
Anmeldung zu entrichten. Darin enthalten sind Preise für die ers-
ten drei Plätze und Marschgetränke. Treffpunkt am 08. November 
um 9.30 Uhr Parkplatz Feuerwehrgerätehaus. Im Anschluss an 
das Boßeln gibt es Bockwurst mit Brot und Getränke zum Selbst-
kostenpreis und anschließend die Siegerehrung. Anmeldungen 
bis spätestens 31. Oktober bei Thorsten Krause, Tel. 38211 oder 
Hermann Wandrowsky, Tel. 29196.

Spieleabend für klein und groß
Im März gab es in der Ortsbegegnungsstätte vom Förderverein Ri-
ckerter Mäusebande einen Spieleabend. Ich heiße Constantin Alsen, 
bin 8 Jahre alt und war dabei. Für die kleinen Kinder gab es viele 
Bewegungsspiele, die größeren Kinder und die Erwachsenen haben 
Gesellschaftsspiele gespielt. Es gab ganz viele verschiedene Spiele. 
Es gab auch leckere Snacks und Getränke. Die kamen vom Förder-
verein der Rickerter Mäusebande. Darüber haben sich alle gefreut. 
Der Abend war richtig schön und alle hatten viel Spaß. Nächstes Jahr 
soll wieder ein Spieleabend stattfinden und dann hoffen wir auf noch 
mehr Teilnehmer.

Über die Schulter geschaut
Rainer Stolley – Der neue Gemeindemitarbeiter

Die Gemeinde Rickert beschäf-
tigt seit dem 1. August einen 
neuen Gemeindemitarbeiter für 
die Pflege und Unterhaltung der 
Grünanlagen im Ortsgebiet. Rai-
ner Stolley ist 55 Jahre alt – hat 
2 Kinder und wohnt in Rends-
burg. Nach seinem Ausstieg bei 
Hobby Wohnwagen sollte eine 
neue Herausforderung her. Auf 
die Stellenanzeige der Gemeinde 
aufmerksam geworden freut sich 
Rainer nun auf die kommenden 
Aufgaben und teilt sich mit Hans-

Joachim Hormann – Jockel – sämtlich anfallende Arbeiten. Die Tätig-
keiten an der frischen Luft kommen Rainer sehr entgegen – zu seinen 
Freizeitaktivitäten zählt neben seinen Kindern u. a. auch das Radfah-
ren … Zu guter Letzt noch seine Bitte an die Dorfgemeinschaft: „Bitte 
sprecht mich an, wenn irgendwo im Dorf etwas stört.“ A. Lipka

Kirche in Büdelsdorf und Rickert
Liebe Rickerterinnen und Rickerter, im zurück liegenden Sommer 
konnten wir alle die Folgen des Klimawandels erleben. Unter extremer 
Hitze und Trockenheit mit zu wenig Regen hatte wohl jeder zu kämpfen 
– ganz persönlich, aber auch gesellschaftlich. Besonders für die Land-
wirtschaft war dies garantiert nicht einfach. Ich hoffe, dass Sie alle gut 
durch den Sommer gekommen sind! Hier unsere Angebote, Feiern und 
Aktivitäten bis zum 15. Dezember 2026.: Am Freitag, 18. Septem-
ber veranstaltet die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) in 
Rendsburg und Umgebung die Nacht der Kirchen. Für das genaue 
Programm achten Sie bitte auf die aktuellen Veröffentlichungen. Zum 
vierten Mal in Folge freuen wir uns auf das Erntedankfest in Rickert! 
Am 4. Oktober sind wir auf dem Hof von Familie Rohwer (Duven-
stedter Weg 17) zu Gast. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. 
Zahlreiche Helferinnen und Helfer sind wieder dabei. Im Anschluss an 
den Abendmahlsgottesdienst ist Zeit zum Verbleiben, die Landjugend 
Rickert sorgt für Würste und der Kuchenclub für Kaffee und Kuchen. 
Im Gottesdienst wirkt wieder der Kinderchor unter der Leitung von 
Marius Branscheidt mit. Schon jetzt allen Mitwirkenden und Helfern 
herzlichen Dank! Am Ewigkeitssonntag (Totensonntag) 22. Novem-
ber um 10 Uhr in der Auferstehungskirche: gedenken wir der Ver-
storbenen unserer Gemeinde des vergangenen Jahres. Bitte achten 
Sie auf aktuelle Termine und Veranstaltungen auf unserer Homepage 
kibur.de oder im Grünen Blatt in der Büdelsdorfer Rundschau. 
Und ein besonderes Anliegen: Wir suchen für unsere Gottesdiens-
te und Veranstaltungen in Rickert nach ehrenamtlichen Helferinnen 
oder Helfern, um mit uns vor Ort gut planen zu können. Das ist das 
sog. Küsterteam. Bei Interesse bitte gerne bei uns melden! Wir wün-
schen Ihnen und Euch einen guten Start in die Herbstzeit und freuen 
uns bei der einen oder anderen oder allen Gelegenheiten auf Euch 
und Sie. Herzliche Grüße im Namen der Kirchengemeinde ihr Pastor 
Michael Grabarske

Termine
25. Sept.	 Binden der Erntekrone
	 19.00 Uhr, Scheune von Familie Näve
	 Dorfstraße 27, anschl, gemütliches Beisammensein
26. Sept.	 Mobile Saftpresse
	 9.00 – 15.00 Uhr, An der Sportkoppel
04. Okt.	 Erntedankgottesdienst
	 10.30 Uhr, auf dem Hof von 
	 Familie Rohwer, Duvenstedter Weg 17
	 anschl. gemütliches Beisammensein
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